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Organisationen werden immer stärker von externen Rahmenbedingungen wie beispielsweise dem globalen 
Wettbewerbsdruck, neuen Technologien und der Forderung nach neuen Geschäftsmodellen beeinflusst und 
wollen auf diese reagieren. Sie passen dazu ihre Geschäftsprozesse immer öfter und schneller an die sich 
kontinuierlich ändernden Rahmenbedingungen an. Dabei werden die betrieblichen Abläufe einer Organisa-
tion üblicherweise zunächst erfasst, dann modelliert, analysiert und zum Schluss in der Organisation einge-
führt. Für viele Organisationen stellt insbesondere die korrekte Modellierung komplexer Geschäftsprozesse, 
an denen viele Abteilungen und Stakeholder beteiligt sind, eine Herausforderung dar. 
  
Im Rahmen des Vortrags wird eine kollaborative Modellierungstechnik präsentiert. Ziel dieser Modellierungs-
technik ist die teilautomatisierte Erzeugung von validierten, abteilungsübergreifenden Geschäftsprozessmo-
dellen. Dabei kommen Methoden der linguistischen Datenverarbeitung und Algorithmen zur Geschäftspro-
zessableitung zum Einsatz. Die Definition einer domänenspezifischen Sprache stellt die Basis der Geschäfts-
prozesserfassung dar. Die Nutzung einer formalen domänenspezifischen Sprache zur Beschreibung der Ge-
schäftsprozesse ermöglicht in diesem Kontext die Transformation von Beschreibungstexten zu Geschäfts-
prozessmodellen. Die entwickelte Sprache ist an die englische natürliche Sprache angelehnt und verfolgt 
das Ziel, dass der Fachanwender mit kontrollierten natürlichsprachlichen Sätzen Geschäftsprozesse be-
schreiben kann. Der Fachanwender wird durch Vorhersagealgorithmen und Satzschablonen bei der Formu-
lierung unterstützt und kontrolliert. 
  
Auf Basis der vom Fachanwender erstellten Beschreibungstexte wird eine Methode zur Überprüfung der 
Beschreibungen angewendet. Die Methode hat das Ziel, die Kommunikationsflüsse mit anderen Beteiligten, 
die in den Geschäftsprozessbeschreibungen genannt werden, zu validieren. Ein Algorithmus, der die vali-
dierten Schnittstellen analysiert, leitet hieraus die abteilungsübergreifenden Geschäftsprozessmodelle ab. 
Die entwickelte Sprache und Methode wurden durch eine prototypische Werkzeugimplementierung evaluiert. 
 
Termin:  Mittwoch, 07. Dezember 2016, 15.45 Uhr 
 
Ort: Kaiserstr. 89, 76133 Karlsruhe 
 Kollegiengebäude am Kronenplatz (Geb. 05.20), 1. OG, Raum 1C-04 
 (Hinweise für Besucher: www.aifb.kit.edu/web/Kontakt) 
 
Veranstalter:  Institut AIFB, Forschungsgruppe Betriebliche Informationssysteme 
 
Zu diesem Vortrag lädt das Institut für Angewandte Informatik und Formale Beschreibungsverfahren alle 
Interessierten herzlich ein. 
 

A. Oberweis (Org.), H. Schmeck, R. Studer, Y. Sure-Vetter, J. M. Zöllner 
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